
 Drucksache 17 /  14 896 
 Schriftliche Anfrage 

17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Tim-Christopher Zeelen (CDU) 
 
vom 06. November 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. November 2014) und  Antwort 
 

Bildungsträger an Integrierte Sekundarschulen 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Bildungsträger gibt es in Berlin, die auf 

die Berufsorientierung an Integrierte Sekundarschulen 

(ISS) spezialisiert und engagiert sind (bitte Auflistung der 

einzelnen Träger und ISS, von denen sie engagiert wur-

den)? 

 

Zu 1.: Berufsorientierung an Integrierten Sekundar-

schulen (ISS) findet im Rahmen des Dualen Lernens in 

den Jahrgangsstufen 7 bis 10 und im Unterrichtsfach 

Wirtschaft, Arbeit, Technik statt und kann gemäß „Aus-

führungsvorschriften über Duales Lernen und praxisbezo-

gene Angebote an den Schulen der Sekundarstufe I“ (AV 

Duales Lernen) in Kooperation mit Bildungsträgern der 

Berufsvorbereitung- und ausbildung angeboten werden. 

Dabei entscheiden die Schulen individuell, mit welchem 

Träger bzw. mit welchen Trägern Berufsorientierung im 

Rahmen des Schulprogramms konzeptionell umgesetzt 

wird.  

 

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wis-

senschaft erfasst die Kooperationen zwischen Schulen 

und Bildungsträgern  lediglich im Zusammenhang mit  

landesweiten Programmen zur Berufsorientierung. Hierzu 

gehören insbesondere das Berliner Landesprogramm zur 

vertieften Berufsorientierung (BVBO), das Berliner 

Netzwerk für  Ausbildung (BNA) und das Netzwerk Be-

rufspraxis. 

 

Programm BVBO 

 

 

Bildungsträger  Teilnehmende Schulen 

ABU gGmbH Johann-Julius-Hecker-Schule Kerschensteiner-Schule 

Konrad-Wachsmann-Schule 

 

Alte Feuerwache e.V. Liebig-Schule 

Röntgen-Schule 

Hans-Grade-Schule 

Ausbildungszentrum OTA GmbH Johanna-Eck-Schule 

BBZ Berlin gGmbH Solling-Schule 

Theodor-Haubach-Schule 

Bildungsmarkt Vulkan GmbH George-Orwell-Schule 

Vincent-van-Gogh-Schule 

Casa e.V. Schule an der Jungfernheide 

Heinrich-Böll-Schule 

CJD Berlin e.V. Theodor-Heuss-Schule 

Ernst-Reuter-Schule 

Robert-Jungk-Schule 

D&B gGmbH Philipp-Reis-Schule 

die gelbe villa Hector-Peterson-Schule 

FAA Nord GmbH Emmanuel-Lasker-Schule 

Schule an der Haveldüne 

1. Gemeinschaftsschule Schöneberg 

13. ISS Tempelhof-Schöneberg 

Katholische Schule St. Marien 

Merian-Schule 
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Bildungsträger  Teilnehmende Schulen 

Anna-Seghers-Schule 

Paul-Löbe-Schule 

Bettina-von-Arnim-Schule 

Forum Berufsbildung e.V. Wilma-Rudolph-Schule 

Kopernikus-Schule 

Hermann-von-Helmholtz-Schule 

Merian-Schule 

Katholische Schule St. Marien 

FVAJ e.V. 11. ISS Lichtenberg 

ISS Grüner Campus Malchow 

gaetan-data GmbH Katholische Schule St. Franziskus 

Kurt-Schwitters-Schule 

Benjamin-Franklin-Schule 

GFBM gGmbH Julius-Leber-Schule 

Paul-Löbe-Schule 

Campus-Hannah-Höch 

ibbw-consult GmbH Otto-Hahn-Schule 

IB gGmbH Wilhelm-Bölsche-Schule 

Best-Sabel-Schule 

9. ISS Graefestraße 

Gustav-Langenscheidt-Schule 

Clay-Schule 

LIFE e.V. Hemingway-Schule 

Ellen-Key-Schule 

Wolfgang-Borchert-Schule 

Gustav-Freytag-Schule 

mehr als lernen e.V. Evangelische Schule Berlin Zentrum 

Modul e.V. Lina-Morgenstern-Schule 

 

Neues Wohnen im Kiez GmbH Hedwig-Dohm-Schule 

Schule am Rathaus 

Pestalozzi-Fröbel-Haus Refik-Veseli-Schule 

Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH Ernst-Schering-Schule 

Primus Bildungscentren GmbH Hagenbeck-Schule 

QEU GmbH Kurt-Schwitters-Schule 

Rudolf-Virchow-Schule 

Caspar-David-Friedrich-Schule 

Schildkröte GmbH Carl-von-Ossietzky-Schule 

Schule am Schloss 

Zuckmayer-Schule 

Alfred-Nobel-Schule 

Kepler-Schule 

SOS Berufsausbildungszentrum Heinrich-von-Stephan-Schule 

SchulePlus GmbH Kurt-Tucholsky-Schule 

TÜV Rheinland Akademie GmbH Hermann-von-Helmholtz-Schule 

Clay-Schule 

Fritz-Kühn-Schule 

WeTek Berlin gGmbH  Reinhold-Burger-Schule 

Zukunftsbau GmbH Schule am Schillerpark 

Willy-Brandt-Schule 

Herbert-Hoover-Schule 
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Programm Berliner Netzwerk für Ausbildung 

 

Bildungsträger Beteiligte Schulen 

bbw Akademie für Betriebswirtschaftliche Weiterbil-

dung GmbH 

Campus Rütli 

1. Gemeinschaftsschule in Schöneberg 

Ferdinand-Freiligrath-Schule 

10. ISS Steglitz 

Johanna-Eck-Schule 

Gail-S.-Halvorsen-Schule 

Albrecht-Haushofer-Schule 

Alexander-Puschkin-Schule 

Alfred-Nobel-Schule 

Anna-Seghers-Schule 

Bettina-von-Arnim-Schule 

Bröndby-Oberschule 

Carl-Benz-Schule 

Carl-Bosch-Schule 

Carl-von-Ossietzky-Schule 

Clay-Schule 

Ellen-Key-Schule 

Ernst-Reuter-Schule 

Ernst-Schering-Schule 

Fritz-Reuter-Schule 

12. Schule Reinickendorf 

Grünauer Schule 

Gustave-Eiffel-Schule 

Haeckel-Oberschule 

Hagenbeck-Schule 

Hedwig-Dohm-Schule 

Heinrich-Mann-Schule 

Heinrich-von-Stephan-Schule 

Heinz-Brandt-Schule 

Hemingway-Schule 

Herbert-Hoover-Schule 

Hermann-von-Helmholtz-Schule 

Integrierte Sekundarschule Wilmersdorf 

Jean-Krämer-Schule 

Jean-Piaget-Schule 

Julius-Leber-Schule 

Kepler-Schule 

Konrad-Wachsmann-Schule 

Kopernikus-Oberschule 

Liebig-Schule 

Lina-Morgenstern-Schule 

Max-Beckmann-Schule 

Merian-Schule 

Mildred-Harnack-Schule 

Montessori-Gemeinschaftsschule 

Paul-Schmidt-Schule 

Reinhold-Burger-Schule 

Robert-Jungk-Schule 

Röntgen-Schule  

Schule am Königstor 

Schule am Schillerpark 

Schule am Schloss 

Schule am Staakener Kleeblatt 

Schule an der Dahme 

Schule an der Jungfernheide 

Solling-Schule 

Sophie-Brahe-Schule 

Sophie-Scholl-Schule 

Tesla-Schule 
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Bildungsträger Beteiligte Schulen 

Theodor-Haubach-Schule 

Thüringen-Schule 

Wilma-Rudolph-Schule 

Wolfgang-Borchert-Schule 

 

Programm Netzwerk Berufspraxis 

 

Bildungsträger Beteiligte Schulen 

Modul e.V. 10. ISS Steglitz-Zehlendorf 

Benjamin-Franklin-Schule 

Bröndby-Schule 

Carl-Benz-Schule 

Evangelische Schule  

Friedrich-Bergius-Schule 

Fritz-Karsen-Schule 

Fritz-Kühn-Schule 

Gail-Halvorsen-Schule 

Georg-von-Giesche-Schule 

Gustav-Freytag-Schule 

Hans-Grade-Schule 

Hugo-Gaudig-Schule 

Johanna-Eck-Schule 

Janusz-Korczak-Schule 

Jean-Krämer-Schule 

Katholische Schule Salvator 

Konrad-Duden-Schule 

Kurt-Tucholsky-Schule 

Max-von-Laue-Schule 

Schule an der Haveldüne 

Solling-Schule 

Sophie-Scholl-Schule 

Stötzner-Schule 

Tesla-Schule 

Wilma-Rudolph-Schule 

Wolfgang-Borchert-Schule 

 

2. Wie wird die Qualität dieser Träger im Hinblick auf 

Auswahl und Evaluierung der einzelnen Träger sicherge-

stellt, haben Schüler und Kollegium zum Beispiel die 

Möglichkeit, die Unterstützung der jeweiligen Bildungs-

träger bei der Berufsorientierung zu bewerten? 

 

 

3. Welcher Dokumentationspflicht unterliegen diese 

Bildungsträger hinsichtlich ihrer Beratungsgespräche an 

Schulen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2. und 3.: Die genannten landesweiten Programme 

zur Berufsorientierung für Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufe 7 bis 10 an Integrierten Sekundarschulen 

sind Angebote des Landes Berlin und der Regionaldirek-

tion Berlin-Brandenburg der Bundesagentur für Arbeit. 

Die Schulen entscheiden im Rahmen ihres Schulpro-

gramms und in Abstimmung mit der regionalen Schulauf-

sicht, welche Angebote für ihren Standort geeignet sind. 

In Kooperationsvereinbarungen wird die konkrete und 

schulstandortbezogene Umsetzung der Maßnahme be-

schrieben. Die Vereinbarungen regeln auch die Form und 

den Umfang der Dokumentation der Beratungsgespräche 

an den Schulen. 

 

 

Berlin, den 13. November 2014  

 

In Vertretung 

 

Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. Nov. 2014) 


